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Das Stufenerweiterungsstudium und sein Praktikum 

Informationen ab Frühlingssemester 2024 

Dieses Dokument informiert Stufenerweiterungsstudierende (im Folgenden: SES) über das 
Praktikum, das im Rahmen des Studiums studiert werden muss. 

Grundsätzliche Aufforderung 
SES werden im eigenen Interesse gebeten, sich vor Studienbeginn am Studienstandort bei der 
Administration Berufspraktische Studien zu melden, damit der Verlauf der berufspraktischen 
Studien gemeinsam gut geplant werden kann.  

Ansprechpersonen sind:  

Für Muttenz: Monika Augstburger  (monika.augstburger@fhnw.ch oder 061 228 50 14) 

Für Brugg-Windisch und Solothurn: Karin Lerch (karin.lerch@fhnw.ch oder 032 628 67 61) 

Einzige Praktikumsphase: Fokusphase  
SES studieren gemäss Studienreglement 112.1 Anhang C ausschliesslich die letzte Praxis-
phase, genannt «Fokusphase» in den Berufspraktischen Studien. Die Benennung Fokusphase 
ist auch für SES Programm, denn sie fokussieren sich auf eine neue Stufe. Das Praktikum wird 
in der Stufe absolviert, für die die Erweiterung studiert wird. Die Fokusphase besteht aus folgen-
den Elementen:  

1. Das Fokuspraktikum findet im Januar im Anschluss an die Weihnachtsferien statt. 
Vorgängig finden Hospitationen statt, die dem Kennenlernen der Lerngruppe und der 
konkreten Planung der Zusammenarbeit im Praktikum dienen. Während der Praxis-
phase erfolgt ein Praktikumsbesuch durch die Leitung des Reflexionsseminars. Das 
Fokuspraktikum ist ein Einzelpraktikum und dauert 3 Wochen (4 ECTS-Punkte).  

2. Im Reflexionsseminar wird in Kleingruppen bis 14 Studierenden gemeinsam (vorgän-
gig) die (fach-)didaktisch fundierte und theoretische begründbare Planung von Unter-
richt der Zielstufe thematisiert. Nach der Praxisphase wird anhand von Dokumentati-
onen des Unterrichts versucht, relevante Situationen vertieft zu verstehen, anhand 
theoretischer Konzepte zu beschreiben und alternative Handlungsoptionen zu entwi-
ckeln (2 ECTS-Punkte).   

3. Das Mentorat dient über zwei Semester hinweg dazu, die mit dem Stufenwechsel 
verbundenen Implikationen für die eigene Professionalisierung zu vergegenwärtigen 
und sich eine eigene begründete Position dazu zu erarbeiten. Dies wird von einem 
Mentor/einer Mentorin unterstützt (je Semester 1 ECTS-Punkt). 

4. Die Individuelle Arbeitsleistung Berufspraktische Studien (IAL BpSt.) ist der Leis-
tungsnachweis für die Berufspraktischen Studien, mit dem Studierenden belegen, 
dass sie in der Lage sind, Unterricht zielstufengerecht und begründet zu planen, den 
Unterricht zu gestalten und nachträglich systematische Schlüsse aus ihrem Unter-
richt für dessen Weiterentwicklung zu ziehen. Diese IAL wird als sog. Videoportfolio 
erbracht. (4 ECTS-Punkte).  
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Variante 

SES können die Fokusphase "in eigener Anstellung" absolvieren, sofern diese Anstellung in der 
«neuen» Stufe besteht. Hinweise zum «Praktikum in eigener Anstellung» unter 
https://www.fhnw.ch/plattformen/praxisportal-ku/piea/  

Reflexionsseminar, Mentorat und IAL sind bei dieser Variante identisch. Die Hospitationen ent-
fallen.  

 

Empfehlungen zum Studium der Berufspraktischen Studien 

− Vor dem Studium der Fokusphase berufliche Erfahrungen auf der Zielstufe des Er-
weiterungsstudiums sammeln: Die Arbeit auf der «neuen» Stufe erfordert umfas-
sende Lernprozesse im beruflichen Handeln, die ausschliesslich mit 3 Wochen 
Blockpraktikum nur schwer zu leisten sein dürften. Auch die Anfertigung der IAL wird 
durch eine gewisse Gelassenheit in der Arbeit auf der «neuen» Stufe erheblich er-
leichtert.  

− Erziehungswissenschaft und Fachdidaktik vor dem Praktikum gründlich studieren:  
Das Fokuspraktikum macht mehr Freude, wenn zuvor die stufenspezifischen Arbeits-
weisen und Methoden studiert wurden.  

− Mentorat begleitend zum Fokuspraktikum studieren: Wenn SES mehr als die Min-
destdauer von 2 Semestern studieren, bietet es sich an, das Mentorat begleitend 
zum Fokuspraktikum zu studieren.  

− Fazit: Das Stufenerweiterungsstudium lässt sich formal in 2 Semestern als Vollzeit-
studium studieren. Ein berufsbegleitendes Teilzeitstudium lässt aber mehr Raum zur 
Einlassung auf die neue Stufe und zur vertieften Auseinandersetzung mit den Anfor-
derungen.  
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